
ALTRAD plettac assco steht seit Jahrzehnten für innovative 
Technik, Flexibilität, Qualität, Sicherheit und einen 
Rundumsorglos-Service im Bereich der Gerüstbausysteme – 
immer abgestimmt auf individuelle Kundenanforderungen und 
-bedürfnisse.  

Dabei ist eine ausgeklügelte Konstruktion kombiniert mit 
technischer Raffinesse die Grundlage für optimales und 
sicheres Arbeiten. Flexible Einsatzmöglichkeiten, eine schnelle 
Montage und Demontage unserer fahrbaren Arbeitsbühnen 
sind hierbei Grundvoraussetzungen. Geprüfte Sicherheit, 
nachgewiesene Standsicherheit – insbesondere bei großen 
Höhen – sowie Langlebigkeit und Robustheit machen unsere 
fahrbaren Arbeitsbühnen zu Systemen, die allen Anforderungen 
der modernen Gerüstbaubranche gerecht werden. 

Um Baustellen mit sicheren Fahrgerüstsystemen auszustatten, 
werden unsere Produkte kontinuierlich gemäß den aktuellen 
Normen auf den Prüfstand gestellt und durch
den TÜV Süd überwacht. Die maßgebliche Norm für fahrbare 
Arbeitsbühnen ist die DIN EN 1004. Diese wurde zum Februar 
2021 überarbeitet und in DIN EN 1004-1 umbenannt.

Gegenüber der bisher gültigen DIN EN 1004 wird in der aktualisierten Version die Verschärfung der Arbeitssicher-
heitsvorschriften berücksichtigt. Der Abstand zwischen den zu montierenden Zwischenbühnen ist neu festgelegt 
worden, um während des Gebrauchs und der Montage / Demontage einen sicheren Arbeitsplatz zu gewährleisten. 

In der Vergangenheit war für den Einsatz von fahrbaren Arbeitsbühnen mit einer Standhöhe von 2,5 m bis  
12,0 m in geschlossenen Räumen bzw. 8 m im Freien unter anderem nur alle 4 m eine zusätzliche Zwischenbühne 
mit Geländer- und Zwischenholm gefordert. Nun gilt es, die Zwischenbühnen in einem vertikalen Abstand von 
maximal 2,25 m zu montieren. 
 
Darüber hinaus wird durch die DIN EN 1004 in der aktuellen Version auch der Einsatz der fahrbaren Arbeitsbühnen 
für Standhöhen unterhalb von 2,5 m vorgesehen (dieses war bisher ausgeklammert). 
Es ist nun also regelkonform, den Einsatz unserer bewährten Produkte auch dafür 
vorzusehen. Weiterhin haben wir seit 2019 den Einsatz von Stabilisatoren anstelle 
von Fahrbalken aufgenommen, um die Flexibilität der Anwender zu erhöhen.

Unsere fahrbaren Arbeitsbühnen sind durch den TÜV Süd seit 2019 (zurzeit noch 
gültig bis 2024) – im Rahmen des GS-Prüfsiegels gemäß der Norm DIN EN 1004 – 
zertifiziert. Die seit 2021 gültigen Ergänzungen wurden bereits zur Ausstellung des 
Zertifikats erfüllt.

PRODUKT-/TECHNIKINFORMATION

Mit  fahbaren Arbeitsbühnen von ALTRAD plettac assco trittsicher in die Zukunft

Änderungen der DIN EN 1004

Änderung DIN EN 1004 - Was bedeutet das?



Aufbau mit Fahrbalken

•	 Abstand zw. Aufstellfläche und erster Bühne ≤ 3,40 m
•	 Abstand zw. den einzelnen Bühnen ≤ 2,25 m
•	 	Abstand zw. Aufstellfläche und erster Sprosse bzw. 

Tritt ≤ 0,4 m
•	 Zwischenbühnen bestehen beispielsweise bei dem 

assco rapido 4602 aus:
         - 1 Arbeitsbühne mit Klappe
         - 1 Arbeitsbühne ohne Klappe
	         - Je 2 Alu-Geländern auf 0,5 m und 1,0 m oberhalb 	
           der Beläge
•	 	Arbeitsbühne besteht bei rapido 4602 aus:  

  - 1 Arbeitsbühne mit Klappe 
  - 1 Arbeitsbühne ohne Klappe

         - Je 2 Alu-Geländern auf 0,5 m und 1,0 m 
         - Bordbrettern umlaufend
•	 	Ballastkörper müssen je nach Variante berücksichtigt 

werden!

Aufbau mit Alu-Gerüststützen

•	 alternativ zum massiven Fahrbalken können Alu-
Gerüststützen verwendet werden, bestehend aus: 

         - Alu-Gerüststütze
         - Alu-Stabilisierungsrohr
         - Aufstiegsbügel (bei Verwendung der Lenkrolle mit 
           11 kN Belastbarkeit)
•	 	Ballastkörper müssen je nach Variante berücksichtigt 

werden!
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Fahrbare Arbeitsbühnen aus vorgefertigten Bauteilen
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Erläuterung zu den Änderungen an Beispielen


